
 

Covid‐19 Bestimmungen für OÖ 
 

Richtlinien und Empfehlungen für Mannschaftswettkämpfe und Turniere 

    
Diese Richtlinien sind bis auf Widerruf für alle Bewerbe des Landesverbandes gültig. Sie werden jeden 

Donnerstagabend aktualisiert bzw. bestätigt. (Stand 15. Oktober 2020) 
  

Veranstalter  

Der Veranstalter hat dafür zu sorgen, dass alle Auflagen und Verordnungen des LV OÖ sowie alle 

gesetzlichen Bestimmungen im Turnierbereich eingehalten werden. In der Mannschaftsmeisterschaft ist 

der Heimverein der Veranstalter. Außerhalb des Turnierbereichs gelten die dort üblichen Regeln der 

Verordnungen (z.B. jene der Gastronomie). 

  

Erlaubter Personenkreis im Turniersaal  

Ist abhängig von der freien Fläche des Raumes. Pro Person sind mindesten 2 m2 vorzusehen. (z.B. 

Raumgröße/Freie Fläche beträgt 25m2, dann ist ein Wettkampf mit 6 Brettern möglich, keine Zuschauer 

erlaubt oder ein Wettkampf mit 4 Brettern und 4 Zuschauer sind erlaubt) Im Turnierbereich sind max. 

10 Zuschauer erlaubt. 

Erfassung von Kontaktdaten  

Der Veranstalter/Heimmannschaftsführer muss von allen Personen im Turnierbereich die Kontaktdaten 

sammeln. Das betrifft Name, Telefonnummer und/oder Mailadresse. Diese Daten sind vier Wochen 

aufzubewahren und danach zu löschen. Im Sinne der DSGVO werden diese Daten ausschließlich genutzt 

um eine mögliche Infektionskette durch Gesundheitsbehörden nachverfolgen zu können. Eine Vorlage 

betreffend Tracking kann auf unserer Homepage  (www.schach.at) heruntergeladen werden. 

  

Hygiene  

Der Veranstalter hat ausreichend Desinfektionsmittel zur Verfügung zu stellen. Vor der/dem 

Veranstaltung/Wettkampf hat der Veranstalter mit Desinfektionsmittel das Spielmaterial, Schachuhr, 

Tische, Sesseln, Türschnallen, etc. abzuwischen, falls eine Benützung in den letzten 24 Stunden 

stattfand. Vor dem Eintritt in den Spielraum hat sich jede Person die Hände mit Desinfektionsmittel zu 

reinigen (verpflichtend).  

 

Belüftung  

Der Spielraum muss die Möglichkeit zur Lüftung haben. Dies kann entweder durch eine ausreichend 

dimensionierte Lüftungs‐ und Klimaanlage oder durch Fenster gewährleistet sein. Im letzteren Fall ist 

empfohlen jede volle Stunde für mindestens fünf Minuten zu lüften.  



 

Mund‐Nasen‐Schutz 

 Maskenpflicht im Turnierbereich  
 Am Brett sitzend ist ein M-N-S-Schutz zu tragen. 

 
Gastro 
Verpflegung ist nur für Spieler erlaubt. Keine Verpflegung für Zuschauer! 
 

Jene Personen, welche per Gesetz oder Verordnung vom Tragen einer MNS ausgenommen sind, sind auf 

der Homepage des Bundesministeriums für Soziales, Gesundheit, Pflege und Konsumentenschutz 

geregelt. Dafür ist dem Veranstalter ein ärztliches Gutachten vorzulegen und die Zustimmung des 

Veranstalters einzuholen. Als Ersatz ist ein gebogenes Gesichtsvisier zu tragen, welches über die Stirn 

und bis unter das Kinn reicht. 

 

Falls es einen Verstoß gegen diese Richtlinien gibt, braucht eine Mannschaft nicht antreten. Info darüber 

an den Landesspielleiter und falls dies korrekt ist, wird der Wettkampf als verloren gewertet. 

 

Wir möchten ausdrücklich hinweisen, wenn sich jemand nicht wohl fühlt oder Krankheitssymptome 

zeigt, soll er nicht spielen. Die Gesundheit und Sicherheit aller Spielerinnen und Spieler stehen im 

Vordergrund. Bitte nehmt aufeinander Rücksicht! 

 

Der Vorstand des LV OÖ 


